. 114. 


Erſcheinen 
wöchentlich 
Zmal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M 114. 


18556. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf, 


eb. d. 
22. Aug., get. d. 21. Sept., Karl Friedr. — 4) Mſtr. Joh. Gotthelf 
4 lac, . a u. Grm. Jap. 8. u 
„ geb. d. ., get. d. 21. Sept., Anna Eliſe. — 5 rn. Joh. Georg 
ruſt Hofmann, Boten u. Execut. am Königl. Kreisger. allh., u. Frn. 
Joh. Chriſt. Henriette geb. Briesner, T., geb. d. 4., get. d. 21. Sept., 
N Agnes Martha. — 6) Joh. Tun Richter, Map.) % 
en. Joh. Chriſt. Aug. geb. Knothe, S., geb. d. 7., get. d. 21. Sept., 
Karl Bruno. — 7) Joſeph e A 15 e all, es 
rn. Marie Dor. geb. Knauthe, S., geb. d. 9., get. d. 21. Septbr. 
{ aul Julius. — A Brit: En gran me Dampftefis 
i 1 arie Urſula geb. „ T., geb. den % 
20 an ae Marte Erneſt. Waullne. ei 
Getraut. 1) Morig Eduard Rättig, Kürſchn. allh., u. Igfr. 
Ida Alwine Bertha Wauro, Hrn. Joh. Georg Wauro's, Schnittwaaren— 


P 
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a Auf Grund des 8 11 des Geſetzes über die Polizei— 
Verwaltung vom 11. März 1850 verordnen wir hierdurch 


Se den ganzen Umfang unſeres Verwaltungs-Bezirkes was 
olgt: 


. 

Vom 1. Januar 1857 ab iſt für Perſonen⸗Fuhr⸗ 
werk beim Fahren auf den öffentlichen Straßen die Anwen⸗ 
dung der Einzel⸗ (ſogenannten Zopp- oder Todder)- Leine 
verboten und nur der Gebrauch der Kreuz- oder Doppelleine 


eſtattet. 
9 8 2 


Wer vorſtehenden Beſtimmungen zuwider handelt, wird 
gemäß § 344, Nr. 8 des Strafgeſetzbuches vom 14. April 
851 mit Geldbuße bis zu zwanzig Thalern oder Gefängniß 
bis zu vierzehn Tagen beſtraft. 
Liegnitz, den 10. September 1856. 
Königl. Regierung. 


1127 Bekanntmachung. 

Wir bringen nachfolgende Beſtimmungen: 
„Die Zeit, während welcher an den Sonn- und Feſttagen, 
mit Ausnahme des Charfreitages, hierorts jeder gewerbliche 
und öffentliche Verkehr, namentlich jeder Marktverkehr, ſo 
wie insbeſondere auch das Offenhalten der Verkaufsläden 
und der Gaſt⸗ und Schankſtätten bei der im $ 14. der Amts⸗ 
blatt⸗Verordnung vom 28. Juli 1851 angedrohten Strafe 
unterſagt iſt, umfaßt die Stunden von 9 bis 11 Uhr Vor⸗ 
und während der Zeit von Michaelis bis Oſtern von 1 bis 
3, während der Zeit von Oſtern bis Michaelis aber von 
2 bis 33 Uhr Nachmittags; am Charfreitage dagegen iſt ge= 
dachter Verkehr während der Stunden von 8 bis 11 Uhr 
Vor⸗ und von 1 bis 6 Uhr Nachmittags unterſagt.“ 

hierdurch zur Nachachtung in Erinnerung. 
Görlitz, den 22. September 1856. 


Die Polizei-Verwaltung. 
A N ee 


Verkaufspreiſe der ſtädtiſchen Gasanſtalt. 


1 Tonne Koaks +» + — Thlr. 18 Sgr. 

1 Tonne Dree ge — 10 > 
Tonne Theer excl. Faß 5 = 15 = 

1 Quart Theer — 21 

1 Tonne Grünkalk „„ e 

1 Tonne Ammoniakwaſſen — = 5 = 

1 Tonne Coaks-⸗Aſche ande 


bändl. allh, ehel. zweite T., getr. d. 16. Sept. — 2) Mſtr. Karl Fr. 
Ernſt Rob. Becker, Zimmerm. allh., und Igfr. Eugenie Selma Marie 
Siegemund, Hrn. Friedr. Eduard Siegemund's, geweſ. Apothek., jetzt 
Partik. allh., ehel. ält. T., getr. d. 22. Sept in Cunnerwitz. 


Geſtorben. 1) Mſtr. Karl Anton Steffelbauer, Drechsl. allh., 
geſt. d. 15. Sept., alt 72 J. 6 Mon. 28 T. — 2) Fr. Marie Roſine 
Wieſenhüter geb. Melcher, weil. Joh. Chriſtoph Wieſenhüter's, Inw. 
allh., Wtwe., geſt. d. 13. Septbr., alt 64 J. 4 M. 5 T. — 3) Karl 
Fürchteg. Neubauer, Müllergeſ. allh., geſt. d. 15. Sept., alt 48 Jahr 
10 M. 13 T. — 4) Igfr. Chriſt. Thereſe Böhmer, weil. Mſtr. Karl 
Heinr. Aug. Böhmer's, Nagelſchm. allh., u. weil. Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. Wehlt, T., geſt. d. 14. Sept., alt 25 J. 6 M. 7 T. — 5) Fr. 
Louiſe Auguſte Knappe geb. Reinsberg, Mſtr. Karl Aug. Wilh. Knappes, 
Riem, allh., Ehegatt., geſt. d. 11. Sept., alt 24 J. 4 M. — 6) Fr. 
Adolph Volkert, 2 allh., geſt. d. 15. Septbr., alt 23 J. — 7) 
Mſtr. Friedr. Wilh. Joſeph Petermann's, Tiſchl. allh., u. Frn. Chriſt. 
Dor. geb Wollsdorf, T., Emma Minna, geſt. d. 13. Sept., alt 4 J. 
10 M. — 8) Vorged. Aeltern T., Minna Emma, geſt. d. 16. Sept., 
alt 2 J. 5 M. 15 T — 9) Mſtr. Ernſt Wilh. Iſrael's, Tuchmach. 
allh., u. Fru. Chriſt. Amalie geb. Gaßberg, S., Wilhelm Bruno, geſt. 
d. 16. Sept., alt 1 M. 21 T. 


blikationsblatt. 


Ben Es ſoll die Ausführung des neuen Forſt⸗ 

etabliſſements für das Forſt⸗Revier Stenker der Görlitzer 
Haide unter Vorbehalt der Genehmigung und der Auswahl 
im Wege der Submiſſion in Pauſch und Bogen in Entre— 
priſe gegeben werden. 

Kautionsfähige Unternehmer werden deßhalb aufge⸗ 
fordert, von den Bauplänen, Koſten-Anſchlägen und Eutre⸗ 
priſe-Bedingungen auf unſrer Regiſtratur Einſicht zu nehmen 
und ihre Offerten mit der Aufſchrift verſehen: 

„Submiſſion auf das Forſtetabliſſement Stenker“ 
verſiegelt bis ſpäteſtens den 8. Oetober d. J. daſelbſt einzu⸗ 
reichen. 

Görlitz, den 23. Septbr. 1856. Der Magiſtrat. 


[1278] Bekanntmachung. 


Der Magiſtrat hat auf den Antrag der Servis- und 
Einquartierungs-Deputation angeordnet: 
„daß die Vergütigung für die den einquartier⸗ 
ten Mannfchaften verabreichte Verpflegung 
von den Quartiergebern ſtets innerhalb 8 Tagen, vom 
erſten Tage der Bequartierung an gerechnet, vom Servis⸗ 
amte abzuholen iſt, und daß nach Ablauf dieſer Friſt die 
nicht abgeholten Beträge gegen Zurückbehaltung einer ſechs 
Pfennige für jeden angefangenen Thaler betragenden 
und zur Serviskaſſe fließenden Abtrage-Gebühr den Säu⸗ 
migen zugeſandt werden ſollen.“ { 
Dieß wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums 
gebracht. 
Görlitz, den 19. September 1856. 
Das Servis-Amt. 


778] Bekanntmachung. 

Die Pfandſchuldner der unterm 29. März aufgerufenen 
verfallenen und am 20. und 21. Mai verſteigerten Pfänder 
werden gemäß 8 21 des Reglements hierdurch aufgefordert, 

die Auctionsüberſchüſſe 
gegen Rückgabe des Pfaudſcheins bei unferer Kaffe in Empfan 
zu nehmen, widrigenfalls dieſelben der hieſigen Armenkaſſe 
überwieſen werden. N den 27. Mai 1856. 
Das ſtädtiſche Pfandleihamt. 


11280] Bekanntmachung. 
Die Königl. Bank⸗Kommandite allhier zeigt der unters 
zeichneten Handelskammer unter dem 22. d. Mis, an: daß 
der Zinsfuß derſelben für Platz-Diskonto⸗, ſowie für Wechfel 
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auf inländ. Plätze, ferner für Darlehue auf Gold und Silber] [1285] Bekanntmachung. 


auf ſechs Prozent erhöht worden, für Lombardgeſchäfte 3 1 
25 / x Zur Verdingung der Lieferung von 14 Ctnr. Talglicht 
aber der Zinsfuß ſch ragen En Br 130 Etur. fein raffinirten Brennöls, 1500 Beſen, 30 Ehn, 
d H u me x. Stegſeife, 4 Ctur. Baumöl, 96 Schock Roggenſtroh, 600 
1283 B e f anntma ch ung. Pfund Wildſohlleder, 400 Pfund Brandſohlleder, 300 Pfd. 


Der hinter dem Fleiſchergeſellen Carl Richter aus Lau⸗ Fahlleder, 150 Pfund Hauf und 150 Scheffel ungelöſchten 
terbach erlaſſene Steckbrief vom 30. Auguſt c. iſt durch Auf⸗ Kalk, für die hieſige Königl. Strafanſtalt pro 1857, fo wie 
greifung des Richter erledigt. zur Verpachtung des alten Lagerſtrohes, Küchenabraumes, 


Görlitz, den 19. September 1856. Geſpüls, Düngers und Urins pro 1857, der Steinkohlen⸗ 
K ö'n i gliches Kreisgericht. Aſche und Schlacken pro 1856, iſt ein Termin auf den 10, 
Der Unterſuchungs⸗Richter. October er., von 9 bis 10 Uhr Vormittags, im Geſchäfts⸗ 


— — — — — Locale der unterzeichneten Direction anberaumt, wozu Unter⸗ 

12571 Zur Berdingung der Lieferung von circa 140 nehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen N „daß 
Klaftern kiefernes Brennholz für die hiefige Königliche Strafe die betreffenden Bedingungen ſchon von jetzt ab in unſerer 
anſtalt pro 1857 ift ein Termin auf Donnerstag, den Regiſtratur eingeſehen werden können. 


2. October c., von 2 bis 3 Uhr Nachmittags, im Geſchäfts⸗ Von Lichten und Seife ſi in 7 

g fe Seife ge v 
Locale der unterzeichneten Direction anberaumt, wozu Unter= | mine dete Proben 1 Tage vor dem Ter⸗ 
nehmungsluſtige, welche ſich im Termin über ihre Cautious⸗ Königl. Strafanftalts - Direction 


fähigkeit auszuweiſen haben, mit dem Bemerken eingeladen | ————— — — — 
werden, daß der Zuſchlag vorbehalten wird, und daß die 1288] Gerichtliche Auktion. Sonnabend, den 
Bedingungen ſchon von jetzt ab in unſerer Regiſtratur einge-] 4. October, Nachmittags 2 Uhr, ſollen auf der vormals 


ſehen werden können. £ Brocke' ſchen Waſſermühle zu Cunnersdorf allerhand Wirth⸗ 
Görlitz, den 16. September 1856. ſchafts⸗Sachen, Hausgeräthe, Mobiliar, Betten, 1 Kuh ze. 
Königliche Strafanſtalts⸗Direetion. zufolge gerichtl. Verfügung verſteigert werden. 
No ß ) fügung 9 d 


b Gürthler, Aukt. 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
Magdeburger Handels-Compagnie. 


[1291] Durch den am 23. Juli c. notariell vollzogenen Geſellſchafts-Vertrag iſt hier am Platze unter der Firma: 
Magdeburger Handels⸗Compagnie 1 

mit einem Capital von fünf Millionen Thalern eine Handlungs-Commandit-Geſellſchaft begründet, welche ſich die Auf⸗ 
gabe geſtellt hat, durch alle in dem Bereich eines Bank⸗Inſtituts liegenden Geſchäfte, ſo wie durch die Einrichtung eines 
Waaren⸗Credit-Comtoirs dem Handel und der Induſtrie ſich auch in den Kreiſen nützlich zu machen, die bei dem bisher 
üblich geweſenen Credit-Syſtem nur ſelten daran Antheil hatten. Außerdem wird die Compagnie ſich mit dem Ein⸗ und 
Verkauf von courshabenden Werthpapieren, Geld-Wechſel, Ein- und Verkauf von Waaren und Gewerbserzeugniſſen aller 
Art im Inlande, wie im Auslande, ſowohl leommiſſionsweiſe, als für eigene Rechnung beſchäftigen, Fabrikanlagen und 
ſonſtige Unternehmungen für eigene Rechnung in's Leben rufen, oder ſich mit ihren Geldmitteln daran betheiligen. 

Der Verwaltungsrath beſteht, dem § 20. des Geſellſchafts-Vertrags gemäß, aus den Herren 

Albert Falkenberg, Kaufmann und Director der Mlaadeburg⸗Leipziger Eiſenbahn-Geſellſchaft, Vorſitzender, 
Theodor Heinrichshofen, Buchhändler, Stellvertreter des Vorſitzenden, 
J. C. Bode, Kaufmann, 
G. Lohſe, Kaufmann, in Firma: Mohrhagen u. Lohſe, 
J. Heinrich, Directions-Mitglied der Magdeburger Vieh⸗Verſicherungs-Geſellſchaft, 
ſämmtlich in Magdeburg, ſo wie ferner 
G. Brieger, Königl. Niederländiſcher Conſul in Flensburg, und 
C. H. Siegfried, Kaufmann in Lübeck. 

Aus dem Verwaltungsrathe ſtehen nach § 14. des Geſellſchafts-Vertrages die Herren J. C. Bode und G. Lohſe 
als Mitglieder der Direction den unterzeichneten Geſchäfts-Inhabern zur Seite. 

Der Verwaltungsrath wird dem § 20. des Geſellſchafts⸗-Vertrages gemäß durch Wahl unter den ſtillen Geſell⸗ 
ſchaftern noch um fünf Mitglieder vermehrt und die Namen derſelben demnächſt bekannt gemacht werden. 

Exemplare des Geſellſchafts-Vertrages können in unſerm Geſchäfts⸗Büreau, Breiteweg No. 118, Bel⸗Etage, ent⸗ 
gegen genommen werden, wie wir zu fonftigen ſchriftlichen oder mündlichen Auskünften in den Geſchäftsſtunden von 9 bis 
1 Uhr Vormittags und 3 bis 5 Uhr Nachmittags daſelbſt bereit ſind. 

Magdeburg, den 4. September 1856. 
Ma rl, Ar Handels Compagnie. 
„G. Schmidt, F. A. Schmidt, Geſchäfts⸗Inhaber. 

Antheilſcheine der Magdeburger Handels⸗Compagnie find durch den Unterzeichneten zu dem Courſe von 105 Proe. 

bis ultimo d. Mts. zu beziehen. = 
Görlitz, den 20. September 1856. Heinrich Cubus. 


e e e EEE r 5 Ae Ein Scholtiſei⸗Gut von 400 


Morgen Areal, mit 260 Morgen ſehr gutem Bo⸗ 
[1290] Die Erneuerung der Looſe zur bevorſtehen⸗ den, 90 Morgen Forſt und 50 Morgen 2⸗ und 
den 4. Klaſſe 114. Lotterie, welche bis zum 23. Des 


2 
Zſchuͤrſger Wieſen iſt für 19,000 Thlr. zu verkaufen. Ans 
tober d. J. bei Verluſt des Anrechts dazu geſchehen zahlung ſind 10,000 Thlr. erforderlich. Das Gut liegt ſehr 
muß, wird hiermit in Erinnerung gebracht. angenehm und in der Nähe zweier Eiſenbahnlinien. Weitere 
örlitz, den 24. September 1856. Auskunft giebt die Expedition d. Zig. 
H. Breslauer, i 8 Poliſa Bi 
König ee [1284] Ein neues Bolifander-Piano nebit mehreren 


Br lügeln zu verſchiedenen Preiſen ftehen zu verkaufen beim 
eee Suter Beyer, an der Bank Nr. 4, vom 1. 


A nn nn | October ab, Neißſtraße Nr. 19. 


i 
e e e 
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Magdeburger Vieh⸗Verſicherungs-Geſellſchaft. 


[1292] : ane 5 
dem landwirihſchaftlichen Publikum erwecken mußte, 
merkſamkeit und Theilnah 
wir verſicherten 1117 Pferde, 
werthe von 635,291 Thaler 3 Sgr. 9 N 

Im entſprechenden Monate des vorigen 
einnahmte Prämie 3443 Thlr. » 
Magdeburg, den 4. September 1856. 


Die Veſorgniſſe, welche das unbeſtändige, der Ernte höchſt ungünſtige Wetter des vergangenen Monats 
haben dieſes dennoch nicht verhindert, unſerm Juſtitute feine Auf⸗ 
Theilnahme zu erhalten, ja die Betheiligung überhifft die der früheren Monate nicht unbedeutend, denn 
4821 Stück Rindvieh, 17,840 Schafe, 22 Ziegen und 
Pf. und gegen eine Prämie von 27,695 Thlr. 20 Sgr. 

Jahres betrug die Verſicherungsſumme nur 78,514 Thlr. und die ver⸗ 
8 Sgr., ſo daß ſich der Umfang unſeres Geſchäfts in einem 


513 Schweine zum Verſicherungs⸗ 


Jahre mehr als verachtfacht hat. 


Magdeburger Vieh⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
L. G. Schmidt, vollziehender Director. 
Zur Uebernahme von Verſicherungs- Anträgen, fo wie zur Ertheilung jeder etwa zu wünſchenden Auskunft em⸗ 


Görlitz, im September 1856. 


pfiehlt ſich 


Heinrich EubEus, 
General-Agent. 


ſo wie die von demſelben angeſtellten Agenten: 


In Beuthen a. O. Herr Franz Nöggerath. 
Bunzlau Herr Eduard Höfig. 

Freiſtadt Herr G. R. Piltz. 

Friedeberg Herr C. F. Tſchorn. 
Freiwaldau Herr Alex. Fiſcher. 

Glogau Herr Siegis m. Berliner. 
Goldberg Herr eiedrich Weiß 
Grünberg Herr Friedrich Weiß. 

Halbau Herr Ortsrichter C. Schulz. 
Haynau Herr C. R. Ehrenberg. 
Hoyerswerda Herr Rechtsanwalt Frangois. 
Hirſchberg Herr Spediteur J. Pücker. 
Hermsdorf a. Kyn. Herr Oekonomie-Inſp. Seydel.! 
Lähn Herr C. G. Rücker. 

Lauban Herr Adolph Himer. 

Liebenthal Herr Julius Hilbig. 


un u un u u unh u u u u u u u u 


Liegnitz Herr Ewald Helmich. 

Loos Herr Schullehrer Nirſchke. 

Lüben Herr Herrmann Jsmer. 
Löwenberg Herr Ern ſt Pohl. 

Muskau Herr C. A. Endenthum. 
Markliſſa Herr Wilhelm Hübler. 
Rauſcha Herr C. G. Stempel. 
Rothwaſſer Herr Ortsrichter Welzer. 
Radmeritz Herr Fr. Wilh. Ullrich. 
Rohnſtock Herr Gerichtsſchreiber Hentſchel. 
Rudolſtadt bei Landshut Herr Rendant Selle. 
Sagan Herr Robert Kublick. 

Schlawa Herr J. Goldberg. 

Seidenberg Herr Auguſt Schneider. 
Sprottau Herr Wilhelm Fiſcher. 
Warmbrunn Herr Robert Deinert. 


In 


BEN En en a M. a u Wee de 


In Jauer Herr A. Tſchirch. 


Preußiſeye Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


[1296| Nach den bis heute eingegangenen Abrechnungen der Agenturen ſind im Jahre 1856 
1) 3246 Einlagen zur Jahresgeſellſchaft 1856 mit einem Einlage⸗Kapital von 52,670 Thlr. gemacht, und 
2) an Nachtragszahlungen für alle Jahres-Geſellſchaften 95,843 Thlr. 2 Sgr. eingegangen. 
Neue Einlagen und Nachtrags-Zahlungen für die vom Jahre 1851 ab gebildeten Jahresgeſellſchaften werden bis 
zum 31. October er. mit einem Aufgelde von 6 Pf. pro Thaler, von da ab bis zum 31. December er, aber nur mit 


einem Aufgelde von 1 Sgr. pro Thaler angenommen. 


Die Statuten und der Proipeet_ unſerer Anftalt, fo wie der Rechenſchaftsbericht pro 1855 können ſowohl bei 
unferer Hauptkaſſe, Mohrenſtraße No. 59, als bei unſeren ſämmtlichen Agenturen unentgeldlich in Empfang genommen 


werden. Berlin, den 20. September 1856. 


Direction der Preußiſchen Menten: Berficherungs: Anftalt. 


Jede weitere wünſchenswerthe Auskunft unter Vorlegung der neueſten Profpecte und Rechenſchafts-Berichte wird 
ertheilt, ſo wie Anmeldungen zum Beitritt und Nachtrags⸗Zahlungen jederzeit entgegen genommen. 


Görlitz, den 25. September 1856. 


1240] Das 


Rothenburger Wochenblatt, 


ein Unterhaltungsblati für Jedermann, 
erscheiut vom 4. Quartal d. J. an wöchentlich zwei 
‚Mal (Mittwoch- und Sonnabend). Dasselbe hat es sich 
zur Aufgabe gestellt, die politischen Ereignisse möglichst 
neu, kurz und bündig, aber übersichtlich mitzutheilen ; 
wird auch nach wie vor Erzählungen in seinen Spalten 
bringen. Da das Wochenblatt sich eines ausgedehnten 
Leserkreises erfreut, ist es desshalb zur Verbreitung von 
Anzeigen wohlgeeignet. — Zu geneigter Bedienung das- 
selbe hierdurch bestens empfehlend, laden wir zu recht 
zahlreichen Abonnement ergebenst ein. — Bestellungen 
önnen bei jedem Post-Amte gemacht werden und kostet 
as Quartal 8} Sgr. — In Rothenburg, Muskau, Priebus 
und Niesky nur 74 Sgr. 
Rothenburg O.L,, den 15. Septbr. 1856. 


Die Redaktion. 
Stearin⸗Lichter, 


7, 8, 9, 10 und 11 Sgr. pro Paket empfiehlt in ſchöner 
weißer Waare ae? Ed. Temler. 


Haupt⸗Agentur Görlitz. 
H. Breslauer. 


11287] Auf dem Rittergute Reichwalde, Rothenburger 
Kreiſes, ſoll ſpäteſtens von Neujahr nächſten Jahres ab ein 
ſolider, brauchbarer, gut empfohlener Gärtner, deſſen 
Dienſt⸗Honorar hauptſächlich in einer angemeſſenen Tantieme 
von dem Reinertrage der Gartenwirthſchaft beſtehen würde, 
placirt werden. Desgleichen findet ebendaſelbſt ein ſolider, 
tüchtiger, gut empfohlener, in der gröbern Schirr⸗Arbeit nicht 
unbewanderter Wirthſchafts-Voigt von Term. Neujahr näch⸗ 
ſten Jahres ab einen guten Platz. 


Dentifrice universel, 
ein Mittel, um den heftigſten Zahnſchmerz ſofort zu ver⸗ 
treiben, a Fl. 6 Sgr., empfiehlt nebſt Gebrauchsanweiſung 
Ed. Temler. 


[1282] Die geehrten Mitglieder der naturforſchenden 
Geſellſchaft werden zu der 


mam 29. d. Mts., eee 9 Uhr, und Nachmittags 
r 


im Geſchäftslokale abzuhaltenden Hauptverſammlung (Stif⸗ 
tungsfeſt) hierdurch ganz ergebenſt eingeladen. Aufnahme 
neuer Mitglieder, Geſellſchaftsangelegenheiten und wiſſenſchaft⸗ 
liche Vorträge. — Das Abendeſſen beginnt um 7 Uhr. 
Das Präſidium. 
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%% Probsteier Saat-Roggen und Weizen oferirt 


Concordia 
Cölniſche Lebens-Verſicherungs- 
Geſellſchatt. 


Grund⸗Capital der Geſellſchaft: 10,000,000 Thaler. 


2 2 rd 
Paſſagier⸗Verſicherung. 
Die Concordia ertheilt Verſicherung gegen die Ges 
fahr körperlicher Beſchädigung durch Unglücksfälle auf Reiſen 
für alle Reiſen einer beſtimmten Perſon 
während eines beſtimmten Zeitraums 
innerhalb der Grenzen Europa's 
ohne Unterſchied, ob die Reiſe zu Waſſer oder zu Lande, auf 
Eiſenbahnen oder mit andern Trausport⸗Mitteln unternom⸗ 
men werden, zu folgenden Prämien-Sätzen: 1 
1) Für die Dauer von 1 Monat gegen eine Prämie von 
½ Thlr. pro 1000 Thlr. 
2) Für die Dauer von 3 Monaten gegen eine Prämie von 
½ Thlr. pro 1000 Thlr. 
3) Für die Dauer von 1 Jahr gegen eine Prämie von 
1 Thlr. pro 1000 Thlr. j R 
Nähere Auskunft bei der Haupt-Agentur der Geſellſchaft 
zu Görlitz, Obermarkt No. 1. 
R. Scheibler & Cie 


enen ee und r e 
in Ballen, ſowie in Pfunden, empfiehlt in ſchöner Qualität 
Bo f Pfunden, 5 


Temler. 


1280] Hygeinthen⸗Blumen⸗Zwiebeln in allen 
Farben, fo wie Tulpen und Ervens find angekommen 
und empfiehlt Ed. Temler. 

Alle Sorten Baunägel und Drathstifte zu 
Fabrikpreisen in der Niederlage Bäckerstr. No. 4. 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Briberstt. 


Theater in Görlitz. 


11270] Sonntag, den 28. Sept., erſte phyſi⸗ 
kaliſche Vorſtellung von Madame und Herrn 
Robin aus Paris, Phyſiker Ihrer Majeſtät 
der Königin von England. 


— 


[1286] Morgen Freitag, den 26. d. M., 
ladet früh 9 Uhr zum Wellfleiſch, und von 
Mittag ab zur warmen Wurſt ergebenſt ein. 

Harzbecher im „Berliner Keller.“ 


M. Liebrecht. Klosterplatz 15. 


So eben erſchien und iſt bei G. Heinze & Co. in 

Görlitz vorräthig: 

Kleine Hülfsbibliothek für die Geſchäftspraxis 
des Kaufmanns und für das Gewerbsleben 
von Ludw. Fort, Lehrer der Handelswiſ⸗ 
ſenſchaften in Leipzig. 

Bd. 1. Die Deecimalbruchrechnung in ihrer vortheilhaften 

Anwendung auf die kaufmänniſchen Rechnungen. 15 Sgr. 

Bd. 2. Das Contocorrent. Anweiſung zur Anfertigung aller 


Arten von Contoeorrenten 


Bd. 3. u. Rechnungsauszügen. 12 Sgr. 


Die Waaren⸗Calculation. 


Bd. 4. Der kaufmäuniſche Geſchwindrechner. 
Bd. 5. Die Lehre ne * 


Bd. 6. Der Speculant. 

Bd. 3 — 6 erſcheinen in kürzeſter Zeit. 

Die Bände ſind einzeln verkäuflich und bildet jeder 
ein abgeſchloſſenes Ganze. Die Käufer aller 6 Bände er⸗ 
halten den 6. gratis. 


Lebensverſicherungs-Katechismus⸗Geſpräche aus 

dem Leben von Dr. Aug. Wiegand, 

zen der Verſicherungs-Geſellſchaft „Iduna.“ 
Sgr. 


Neiſegelegenheiten. 
Niederſchleſ.⸗Märkiſche Eiſenbahn. Von Görlitz nach Bres tanz 
Frub 42 U. (in Breslau 92 U. Morg.), Nachm. 24 U. (in Breslau 
71 U. Abends), und Nachts 24 U. [Schnellzug] (in Breslau früh 
64 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz! Morgens 114 U., 
Abends 104 U. und Nachts I U. [Schnellzug]. 
Von Görlitz nach Berlin: Früh 92 U. (Ankunft in Berlin 
44 U. Nachm.), Abends 84 U. (übernachtet in Sorau, Ankunft in 
Berlin früh 94 U.), Abends 11 U. 20 M. [Schnellzug] (Ankunft in 
Berlin früh 51 U.) Von Berlin: Ankunft in Görlitz: Morgens 
44 U. [Schnellzug], Morgens 64 U. und Nachmittags 4 U. 
Sächſiſch⸗Schleſiſche Eiſenbahn. Nach Dresden: Früh ;6 Uhr 
(Ankunft in Dresden 9 U. 16 M.), Vormitt. 114 U. (Ankunft in 
Dresden 2 U. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 21 U. (Ankunft in 
Dresden 5 U. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 52 U. (Ankunft in Dresden 
8 U. 51 M.), Nachts 13 U. (Ankunft in Dresden A U. früh). 
von Dresden Ankunft in Görlitz: Früh 9 U. 19 M., Mittags I U. 
6 M., Nachm. 6 U. 34 M., Abends I U. 54 M., Nachts 1 U. 18 M. 
Von Löbau nach Zittau: Früh 8 U. 45 M., Mittags I U., 
Abends 9 U. 25 M. Von Zittau nach Löbau: früh 5 U. 45 M. 
Vormittags 11 U., Nachmittags 4 U. 30 M. 


Berliner Börſe vom 22. September 1856. 
Bas scnl Preuß. freiw. Anleihe 100, Brf. — 
Staatsſchuldſcheine 8a Brf. — Gld. Schleſiſche 
863 Brf. — Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B 
Schleſ. Rentenbriefe 924 Brf. 917 Gld. 
Eiſenbahn⸗ Actien.] Berlins Hamburger — Brf. 
— Gld. Berlin Potsdam⸗Magdeburger 129 Brf. 128 Gld. 
Derlin-Stettiner 1425 Brf. — Geld. Breslau⸗ Schweidnitz⸗ 
Freiburger 160; Brf. — Gld. Cöln⸗Mindener — Brf. 
— Geld. Magdeb.⸗Wittenberger 473 Brf. 463 G. Nieder⸗ 
ſchleßſch⸗Märk. 93 Brf. — GM, Niederſchleſ. Zweigbahn 
Ei. Br. OR. 


Gld. 
Pfandbriefe 
.. 


rf. — Gld. Oberſchleſiſche 
Oberſchleſ. Lit. B. 180, Brf. — 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


niedrigſter] höchſter | niedrigſter] höchſter hoͤchſter I ntedrigſter 
XECAIZ 96 3 | 953 1 MA IE MR 1% 3 |‘ 

Bunzlau den 22. Septbr. | 327] 6 Js 2] 6, 3] 1728] 9] 1118| 9] 1151-25] -IE27 6 - 
logau den 19. 320.— 4 7 6 2 51 2—— 120— | 15 ——28(——2.— 
Sagan den 20. = 322] 6] 3 7 6 2 7 6] 20 13 1 120 — 1 2 623 9 
Grünberg den 22. 325.— 3 5 — 2 5— 2—— 17—15— 2 6— 27 6 
Görlitz den 18. 41 30. 2 7 6 a—|—] 122 6] 1015 —[— 27 622 6 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


